
Melligenz - Blatt

Swdti«und Landrechtliche VerlinMlVUngen.
V ' e' r l a u t b a r u n g. ( , )

Von dem ?. k. S tad t , und 3m:ds?chl? in Krain, wird auf klangen d?s Joseph Hrlldeszsy,, !
als M'lvormlmds der IoOl'd Drsi maimschen Mlnderiahtillen Kindks, und Ei>beu hirmic
FffentliH) beknniil OLinüHt,, daß aNe jere. welche al5f den Verld^ des obfledaibleu Joseph
Veschmann, bür^erlicken Gastwirths in der Kapuziner,. VorDd l Nro. 42 asshier,, aus welch '
immer für ein5M Zll'chls -tunde einen Anspruch zu stelln velmeiczeu,. ihrr allsäMssen ^orl»c«
wngnl bey der zu dirsem Ende <?uf den 25. Iancr '8<,5 Vormitrags" um c> Uhr vor diesem
Gerichte bestimmtm Tags^ßüng w gew!ß anmelden, «nd sohin gellend machen sollen als
im widrigen dieser Vktlaß gchöng abgehandelt, und dcn^belrcffenbcn Erbe:, eingeanlwortet
werden wird. Laiback ?en 2 l . Dezember '8 :4 :

V e r l a u l V â  r u n g. (ä)
Von dem k. f. S w d t . und Landrccht? in Kra'n, wird hiemil össsnllich bekatlnt gemacht,

es sen auf -6i)lst llunst des T>r. Bernard Wols , Vormlll,t>S des mniderjätligen Ignaß Ba»
stiamsch'lsch, als «ro^willlellchti, Mi^ ia HylNschen Unirersalelbtns, und der Na l ia Ba»
stiantschttsd , gebornen Hptti oon dle<em Gerichle in- die gedellene öffentliche Versteigerung
des ln der Illdengasfe sub 3?rv. 2Zi li^eirden Patidenk, Verlaßbauies bewilliget worden.
V a nun zu diesem Cnde die Tuß?ai)Usra a«f den iZ. Fidruar i!äst stkom3>cnden Jahrs i8»F
um 9 Uhr vormillafls vor diesem S la t l »«und Lanorechtt bestimmt worden,, so weiden dcffen
die Kausiustigeil dabin verstandest,, dop die Kaufbedinarl^e scm»obl bey dem Eingangs be»-
nannten Volmund Dr . Be inah A ,o l j , als auch in drr dießseiligen Reaisirnlur zu den ge«
wohnlichen Amlsstunden' fisigeleh.n, lVerdeN' konucn«. Laibach, den 27-. Vszember l8''4> H,

VermiWte Anzeigen^
C 0 l7 k m r s p' f> Ul f u ss g^. ^^))

Für die Kanzeln b,pdfs Bibettächer am k. k̂  Lpceum zu 2< îbÄck..
3tt> Fol^e höchster S'Udienhnfkommissions . Verardnulig vom 25. v. hoher Genernsgu«-

bernial Eröffnung voltl 2Z«Za d. Nr» ^79^7 wird zur Besetzung der i.'fhskanzrln beyder'Bibel»
facher des altcu und neuen Bu^deS'am hiel^ligkn ?« f. Lyceum, womit und jwar lür jedes-
derselben ein Oehail von 6uo fil und dos VorlückungSleHl »n 700 urds 302 sti verbunden
ist, ein Conkorv und zwa: ..ir das BibelstMum des allrn BundeS am / . »,»d' für jenes'
des neuen Bundes am y. U^ar; ^3lF <ll Wikl l und Lachach adgehallel? werhen^. < '

Dicjcnigell, weiche stch dazu geeignst, und berufen finden, und m Löi^ill^ rvncmrirrn'
wollen, baben sich vorläufig bey der theologischen Sludilndireclioss zu'melt»?N',.zlM mis Mten"
Zeugnissen über ihre «s, einer innländixten öffentlichen Lehranstalt zurüigelest?tt?' «Vem'ssZlb-
lcheu Studien auszuweisen, dünn aber an den obbesiin mlen Tagen um 8 Uhr' VörmMag^
im hiesigen Zchulgedäul'e in der Lpcea-kanzley zur sckrltllichen undmimdzichen Beai7swo?lungi
d'er.Conkulsfragen zu elscheinen. Laidoch den Zl Dezember 1814.

Joseph Walland, Dircclor des lkeol. Slüdiums.

Ias id. Verpachtung. ( ,)
Von d̂ em Verwaltungsamle der ü k. Etaalsherrschast Freudenlos, wird hiemit besannt

gemacht, daß. nachdem von der wohllöbl. k, k. Domainen» Administration der bey der am
^ , o.,M^ adstchalienlUiPachluetstl'igeruns de^sießherrschafttich^ hohen und niedern ?lcad ge.
schehen? Anboth îchz:genehM!get) sondern eine neuerzich^Velsteigerung angeordnet wolden ist wel-
che am 22° k M ^ u ^ ^ ^ ^ ^ dc? dießherrschafllMn. Amlskanzley Volmittag von y biK 1»
Uhe:Stalt haben werde.,. Wozu die Pachllustigm KdelVsslj mtt dem^ BeysGe eingeladen lVHr-
Wn„h,aß Vl? Mcht^dtn8Äi^r' täglich im dieser UMMüGttp/cwMi),M« »^lPetl tV'Wea.

Me l zd^ l ^ l üM 23^. Dez.emder ^ ^,4^.



C d i e 5. (i)
33om BezirksgeriHte de? Staatsherrschüft Mmlendorf, w i ld hi^mit zur allgemeinen Wissen,

schait gebracht , es scy auf Anhalten dcS Ioscp^ Bcbeuh, Bürgers der Stadt Stein des An«
dreas I M c h t n Vcrlaßkul«lo?s ̂

») zur Hlimeloung gesammter Ansprüche auf di? VcrsassensHaft deS zu Oberfeld GerichtS
Distriktes Wlppach, yevilrltgen i'^ der Stadt Steitt am 26. Iä^er !3ci»9 verstorbene, in die,
sen lehlgedachllll O,le auch ansässig ßewesten KirfchnerS Andreas ^ g l . von Manchen, beson,
ders ln dessen Geburtsorte, ^uch Ieefch genau»!, dex 2 l . des k. N . Iäner 1815 9 Uhr Vor .
mittags i» der Genchlsstube zu Mi.?/e^d^f, jo rvie

2) in eben den Ol le der 22. des darauf folgenden N?onaths Fed?>lar von 9 bis 12 Vor«
und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags zuch suclwncllm Verkaufe der gesanlmten Verlaß Mas.

/ sa, bestehend , ^ .,
2) in einem geraunngkn in der gr?An Gasse zu Skeln, ob drs bcssuders grossen Slal«

leS zu einer Einkeyr gut geclLnelen.HauscS, ^eschäyl4iF ft. 5̂7 kr.
K) in den dazu gcl)ö?igen F Gi^e>./dat':hl'!l5?i Pk..i58 fi. Z9 5r.
0) eines SeparalsaelellS und Dreschtenn? auf der Vol^üd! Schul betheuert '83 fi. 9 kr.

> endlich
^ ci) der Haus rüst::ng in delto 2a fi. 9 kr.

bestimmt werde; Es t?e?dcn t-aher
^ aä l u m ) alle dlejer.lgfn n elche aus welch immer für einem Grimde ein ReHt auf diese
^ Nacklassenschasl zu haben vermeinen, diesen »hren Anspruchzur bemildlen Zeit »inte Plodl»
5 ' zierung der dießfaliissn Be^el^e ll? srnlß al«zlir. eltcl.' l:?,d r'chli.5 zz-sicslen, ale in wtdtistlN
r sie sich selbst beozumessen hab^n, fulls mil der «bhandliulg und Einänlwoltulig des Verlas»
r scs ohne änderst fürgegangen werden w i rd ,
k ää 25ii.u^) ge-ammle Kausluft^e ftch i« det voran anschanlib gl'machtl'n Zeit f.u Min»
s kendorf ei ^'.findeil eingeladen, äll^ostidst und bcy dem Vellaßknrator Dedezch sie die V t l -
t kaufs. Bedingnisse zu den ZewöhnliHen Amlsstun^n einsch'l, kolincn.
^ Sla<zt^herrschaft -Äin soit am 27. Dezember 18,4. ' „
^ .«, . , ,». , ^ ^ > - ——-»«- > -»«-«
e ^onl'^callvus« ^o<ct. (<),
e Alle dieiensgen, welche «us waS lli^ner sẑ r einem Rechl5a.;unde auf <"en Verlaß des
! am 9. Okloder ,d»4 Z,d in teätÄw oetliolhenkn S lad : St.lnes Bü.-^ets, und Nilllerö ^!>,lon
^ Belsch, einen Ailipruch zu sicllcn vermeinen, so wie auch jene, welche zu ftieser er,:gedach:en
k Vassa clwas, sey es verdllefl oöcr unoeldlirfl schulden, baden sich ft .yeviß am l l . Iäncr
t ,815 9 Uhr Vormittags in hifslgcr G^richtSkanzley zu melden, daü'tt die Fodlüttnen drr
« ersten l iqu id i r l , und mit den letzter! weMn der Zahlungö > Weise Bestimmtheit getroffen
» lverde möge, als in wldligen sich siichc ft!dft beyzumtssen bübcn, ul>'l' zwa? d>e Verlußglttu«
» biger, wenn mit der Abhandlung und Elnunllvostunt; ohne surrst sül^s^angl'n, und die
U Veil^ßschuldner falls gegen ße alsogleich öer RechlSmeg ejng'/chlagen, ohne aller ftlnern
U Schonung prostquirl s^erdtN wird.
« BrzitkSgeiicht Staals^clfsckafl Minkendorf am ,7 . Dezember l Z , ^ .
U E i n b e r u f u n g e d , c l s 1)
^ Von dem Bezirksgerichte Fecudel'thal, als AdbsndluligS . und Puplllarinstanz wl>d den lw»
I wissend n?o befindlichen mindkljähriaM Geo.'g Thu<sch?p, auf' Al laiig,'.«« dcs ihm aufge^cUlen
» VolMU5,des Jakob M?Uauy, ans der Gemcinde "Po0p»lsil, hiswll dekaunl grmachli Es sey
U,' denselben nach ^m 9. April d. I . erfolgtsl» Äbüt-rbe« s îues V a l ^ s Ia?o<) Tyutscb'y über i>»e
R bedingte ErbSeltl.HsllNg des Vormundes ein Hrbl.heil von 80 ss. » »s^kr. Ceno. Mil l l j l ' e,n,
M geantwortet wsrdcll, und habe er Gev^g Tl)!,nsä iy, poch b^üders als eine von sem.'m Valcr
R unter Lebenden lll!j?gkfpl'ochene Abf.rt:,l!N ! 74 st. 2.5 »s^kl. Cvnv. Münze bey seunw Blöder
M Valentin zi» eimchen; ferner sey «hm Oeoig Thurs^ih fü l den Elbchtiisbetraa, der 8" st,
U » KZ kr. sein gedachter Bruder in dem Falle zl̂ m Elbe«, f ub l i i t ! , "« , als er n,chl n,,br ju-n
» Vörfckew kom^ilm, d^,ß.ist sich nicht n»>lde«; dibi'r er Geor^ Hyurswitz, oder dcsjen Erben
U snh' zur gehörigen Zeit zu melden mil den, Bel.satzl' auf«<fc>rdesl »»'erden. d.,ß w'dligsns auf
U »nlangen de^ fubstlllnrisn, oder ander, r rechlmass.ger Erden nach Vorschrift der Gejetze, auH
U Mlt der To5ese<ttärllng v0sgegana,en werden ui^d. . ^
M Vezitksgelichl Krcudenlhal am l6 . Dezember l g l H



<5ä -.̂  - « i . ^ ^ ^ ' ""b 5e5zekcr - Gewerb zu verkaufen.
(.s ist eln Wachse und L^eltcr ^ Be.verb in L^dach, sammt dazu aeli^.'aen

W c t t ^ ^ e u.ld Wachsbleiche mic Garten und Wohnung zn v ^ u f t ^ M w "
Auvkunfle weroen mi .«n Scocke 0es Hauses Ztto.^Z) in

<? ^ , ^ . A n z e i g e . "
rooss m 15 ss. ln Wiener WHrung auf die durch eme am 1 ^us„ ro.c- -

Coolen nichc zu verletzen. ^ ̂  ^ ^'.chstadeu) an den,

> » — « - — Don.ian.

"/,-'. nach dcn für s.lche Fälle von höchste. Orttn r r l ^ . ! sn W ^ n . n^ «'hallen zu köl..
flir Rechnu.ss des die eingrgan^n Vcrbmdl.chkeil nicht z u ^ ' l ^ d ' Z " : / . " Sefclbr, und
V.ri!eig5sln.a ad,ich'.ll<li werden wird. «ui"..lel,ee« ^0silradenl.d, eine neue

Zu dies.-r auf öen so. des nächst einbettenden, ^änee« Won«.^ ,<, - ,.
Admiai^a lcons.H^se a.lf dem Schulplatze 3?/ .97 i " ^ ^ ' 5 ' " dem allhiesiß.«
la.s um . « U h r abzubauend, n L.j ita;wn^es für^daS /l ld ^ / ' s ^ ^ 5 " " " .

U^ ^^l..ch.. ̂ .̂ge.n, .r K . . a ^ ^ ^ N ^ 7 ^ ^ ^ ^
Alle jcne. welche dirse L'efcrung cssiehea wollen haben ss^ ><^n..

enlwco.r versö.l,ch. od.r durw b^ceiche.d Bcvol l^ chokier 3 ^ 3 . " "
llcherung ,hc.s z>. «nachcndc« Lindo^bs auch e.n Reugeld Von O "k«n7) ^ ^ ^ ^ " " ^ iu Ver.

m„ß. u'd -«c-l.^^ nn Failc bcs '̂  nückltilles oon d̂ V ? ? ^ > ' « - ? ' ^ " ^ ^ e t werde.,
?.'bschl.ße des K . n l r a a . ^ , dc.n A7rar ^ °o° erfolgten

der V^e iße rm, , be. der Admin.snanon c!7g/sch.n ^ r d n " Pap",must"können oor

^ d ^ ^ V ' r ^ r i f t «icht angeuom.

lrannsbu^g b.-^cd^lld in ? >s" l^ ^ „ " > Vof^.cnleni . ^ n s dcu ganzen Ze!)ei,d zu-Klrl«.

A. 2.



D M Hizilations - Na chricht (?)
Es wird hiemil bekannt gemacht, daß am 5. Iäner l g lF Vormit t ,^ von y div :z u ^

Nachmittag, wenn es erforderlich seyn sollte, von Z bis 6 Uhr im hiesigen Landhause in dem
Landlafelamte zu ebener Erde im Hofe rechter Hano, die zum Verlasse d?s scc!. H-rrn ^ajo»
lau Freyhtrrn 0. Gallenfels, gewesenen Pfarrers, und Dechants zu S t . Marein, gchör'gen
lheologlschcn, und andere Bücher mittels Versteigerung an den Meistblethenben gegen soglnche
baare Bezahlung Hindangegeben werden , ^vozn alle Kauflustigen eingeladen wesdes!,

Verftolgelung der Blas Pod.vißischen Ganzhude im Dorfe Rcttezhe H, Z. ia . (2
Von d/m Bezirksgerichte "der Stastsherrschafl Lack, wird hiemit bekannt gemacht, daß

auf Ansuchen der Anna Krcnner Wcisgerbers^Willwe, als ehegalllichen Iojeph Krcnnerischen Um<
versalerl>in >in der S lad l Lack H. Z. 57 in die öffentliche Frilbielhuna der Hlas Pod^.sl,
schen Gauzhube, in Dorfe Reltezyc H. Z . 1a wegen schuldigeu ,00^ ft. ,40 kr. in g lisn
Gelde fammt H Proc.Inleresse seid 19. März i Z l l in Eg-ekuzwnswf^c gcwillegl, ultd herzn
der Tag auf den l4 . Nooember, dann 12. Dezember l8»4 und ,Z. Ianer 1815 mit dem Bey

- sahe bestimmet werden sey, daß, wenn die Hübe weder bey der er len, noch zweyten Hcü«
bielhungStagsaßUllg um dea Hchaßungsbelrag, oder darüber an Mann gcbrackl werden soll«
te , solche bey der drillen und leßten auch unter der Schätzung vcrkantt werden winde.

Die Hübe aus »^ Glück Aekern, und ic, Stück Formach . Anlheilsn. und aus e'nml
Hause, S l a l l , Dleschbod^n, Harpfe, Hauogartcn, dann einer Kclschc, nebst Aker desiehen̂ d,
ist nach Abzug, der daraus radizirlcn Gaden gerichtlich auf ,190 ,fi. geschäht. Die KalttSbk«
dmgnisse und die übrigen auf die Hübe Bezug habenden Umstände löcnien in dcr 3 l ! ^ka^,z,
ley täglich eingesehen werden. Die Lijltazion wird im Dorfe Reltezhs in dcm Haust des Sch ^0.
ners sub Nr», l « an obdestimmlen Tagen Vormttlags oon 9 bis ^2 Uyr abgehalten, un)
werden dte intabulirten Gläubiger besonders hieoon Verständigt und hicrzuzu erscheinen vorge«

^ Fladen. BezirkSgerlchl StaatsHerrfthafl Lack am 12. Ottl'der i8>4.
Nachdem auch bey der zweyten am 12. Drz. ,8^4 destimmleu Lizilazio^kcin Kauflustige?

Itch meldete, » i rd die drille am >Z. Iäner iZ lH bestuumte Llzilazion ahgchaller. wcrde»,»

^ Vclsteigerulig der IeUrnzische« Halbhude in Sa fu i^ . (2)
' Von dem Bezisksaeri'dle der Slaalöh^rrschaft Lack, wild Hienul bekannt gemacKt, daß
^ auf Ansuchen des Blas Isssenko , GrundbesttzerS zu Ehs'ngrnbcn wcs/n vebai^lelen l>32I ss.
l 3. W . sammt Zinsen und Rechtsköstcn in die öffenttiche Vessieigrllmg der den Ehelculkn
l Primus und Spela Iellenz gehörigen, zu Sajn ly licgendcn, aus dem Hause sl,b ^7 und
r dem dazu gehörigen WirchsHaflSgeb^uoen, dem Hausgarten Schanz gen«nlit. dann dem
k Grunde Dftnibje genannt, m<l mchre^en Äckern mit beyläufig 12 M^l ing Llnsaat, aus dem
5 Aker a ZHl6i6, d,m Aker ^ e i k o u n ^ i i . und dcm Akcr t^ no>.i (.)lwld', mit 9 Nc:l lng 3ln»
^ saot, dann aus dcm Nkee ng. I^eclinciod, mit I Merling Ansaat, t>aan auS dem Wlekwach«
^ se Osikcinit i^uniss genanni, im beylausigen Flack ,-n ° Inhalte >F0 j ^ 5vlaft. auS dem Walde
^ v Jedlo oon dcyiäufig Zo ^ Klafter; dem Nuloe ^ocl 3l.iMcU^ , von beyläufig 6a A Klafl .
- d<m Walde poä ^osck^v^ <Fi^p^, von beyläufig 54 ^ Kiasl, und endlich dem Walde

nz ^o lc^u und zxxi ?l2ni2ci von beyläufig L2 ,., Klnss. beliebenden Halden Hübe in
E^ekuzionewege gewilligt, und zur Versteigerung oerftldcn oer Tag a> f den 19. Dez. d. I .
, 9 . Ianer und Ho. Februar 1815 Vomi' l lügs von 9 dis »2 Uhr mildem Bcysaße bestimmet,
doß ivenn die Hübe Veder bey der eistrn, noch zweyten Ve:st^!gcrungs!agsahung um dcn
auf 700 fi. D . W . erhobenen Schatzung?belr«g . oder darüber an Mann gebracht werden sott«
len, bey derbrillen Tagsaßung auch unter dem Schahüngsbetrüge verkauft werden wird.

Die Versteigerung wlrd <« Orte der Hube^ im Dorfe Sainih sub H. Z. Z/ vorgenom.
NN'a, die Lizitaztonsdcdingnisse adcl können vorher in der Amlskanzley täglich eî gesehm werden.

Bezirksgericht Staalsherrschafl Lack am 14 November ,8 l^ l .
Nachdem bey der ersten Lizitalion am 19. Dez. <8>4 lein Kailftusiiger sich gemeldet, wird

die zweyte am 19. Iäner lZ 'H angeordnete l!izilatit)n abstshaltsn werden.

V e r l a ß a n m e l d u n g. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Göllschach in Obe.kraiu. tvird anmit allen jenen,

welche auf den Verlaß des zx Draule unter HauS 3<l^. I«» ocrsiorbenen Bezirksinsassen,



-nnd der Slaalsh''l'lsckmft Comm?nda, 'LaibaH 'gehörssssn Nnlckthan Lor^nz SeN^n. "eme
Fode ung. oder Anspruch zu machen berechligel zu seyn glauben, bedeutet, daß sie s,'iche b^
auf den l l . des k. M . Iäner ,8 'F Vornnnogs um 9 Uhr in Laibach s.,b Nrp. «^2 fogc-^i^
annelden, iüld dü?:huu sollen, >vit!sig<!ns der V«laß ohi»e weitcrs abgehandelt, und den be«

treffenden Esdi'n cmgcantwoNet werocn wird. Bezuksgericht der Pcrrschafl -Görtschach dek?
^ 4 . AsZemder «3>^.

V e r ! n ß a n m e l d u n g. 2)
Von dem Bezirksacrichie der Herrschaft Görlschach in Oderfrain Wird anmit allen jenen,

welche auf den Verlaß deS zu Draule unler Haus Nro. 48 verstorbenen Bezlrk^inlisseil unl>
der Stüassht"irschaft Commrn^a Laidach gehörigen Unt»'kt!)an Anton Babniq, cine Foderung^
oder sll!fpr«ch zu machen berechtiget zu seyn glaudsf,, bedeutn, daß sie ftlche bis cwf deir
2 i . k. M . Iäner iZlH Vormittags um 9 Uhr in LclihHcb sul, 3?r. 232. sogewiß anmelden,
nnd darthun solle!,, widrisscns der Verlaß vhns wetters abgchanöcll, un) den betreffenden
Erben eingeanlwl?rlet werden wird.B'zirksgcllcht der Herrschast Görlschach deu24. Dez. ^ 3 , 4 .
, , Heilbielhnngs.Edict. ^2) ^

Von dem Bezirksgez-icht? Kreuh, .^«rd hlenul dekanui gemaHt: eS sey auf Ansuchender
Masia Anna Widiß zu Mako lnig als Cessiociaril, deS Hrn. Franz 0. Bekh?n .̂ in die össent«
liche Feilbil-th^lüg der dein Thomas Schmer, eigenthümlich gehöngen. in einer yailzen der
StaalSherrschaft Mchelstallcn zinsdal.n Hübe, ciner Mahlmüylc, dann Wc^hn«unl> Wi l ly»
lchaft-gcdäüdcn beiiehei^iu, »m Dorfe Oberjarsche, Hauptgecnelnde Krcutz, liegenden, auf
l / ^5 st. gerichtlich geschnhlrn Realitäten gcwiliigel worden.

Da nun j« diesem drey T^mlne, und Zwar dc? erste aus den 16. k. M. Dez. d^r zweyte
auf den ' 7 . I ä n r r , der drille auf den lZ. Febri.ar 13,^ mil dem Beysaß? ft,'stgesH?c wo?»
den sind, daß, wenn diesc Realitäten weder v?y del'erlten, noch bci) der zweyten Fc'idielhunh
um den Vchahiingswerlh oder darüber an Mann g<brach: werden kö^illen, b5y der drillen nach
Vorschrift der bestehenden Verordnungen vorgcganen wcrdcn wurde, so haben alle diejenigen.,
w?lchc erwähnte Realltalen gesien gleich baare Bezahlung oder unter sonsligen von den inla-
bulirlcne Gläubigern Zu stellenden Bedingmsscn an slch zu bringen gedenken, um die «olr
Vormillagsstttcide de? zur Fcllblclhung anbenannlen Tage in der AmlSkanzley diescS Bezirks-
gerichtes zu srschcislen. Bezirksgericht Kren«) am 10. November l3>4.

W e r l a u l b a r u n g. (z)
Von dem Bezirksgericht? der Herlschafc Reisnitz, wird bekanut gemacht, daß alle jene,

weiche an die Vt'sl.>ssl".tschasl des am ly. August 15:2 in Großlaschitz sub Hüuszahl Zv ohne
Trslament <'erstl)sdcn?n Ierny Drenigg, Bauer, und gewesener Schwelnyandler, auS roaS im»
wer für einem Rfchlsgllmdc einen Anspruch zu machen gedenken, und auch jene, welcheanf
was immer für eine Art zu derscldl-n elwaS schulden, den 19. Iäner i8 lH Vormittag um ic,
Uhr in d«ese Amt^kanzlep zu erscheinen, die erstern ihre vermeintlichen Rechte so gewiß gellend
zu machm. und die letzlern ihre schuldigen Betrage anzumeld»'« haben, alö sonsten diese
dazu gerichtlich verhalten ,, und dann di< ÄbHandiung und Eittantworlung des Verlasses an
dls C^dl?^ ^lfo^qen lverd?^ ,.

V e r l a u l b a r u ^, g. (Z)
Vom Bezirksgerichte Haasberg, wird hiermit über Ansuchen dcs Herrn Dr. Krascoviz

Curatolen<!iti8 der minderjährigen Helena Skoffanmil bekannt gemacht, es sey dieKatharina
Skoff in Zilkniz ad i n t 6 8 w w verstorden, und alle jene, welche auf den, Verlaß dieser Er»
blassrtin aus welch immer für einem Rechlsgrunde eimn Anspruch zu machen vermeinen, ha»
hen ldre allfälltgen slnsorderungen bey der zu diesem Ende auf den 23. deS nächstkommenden
Monalhs Irnner. früh um 9 Uhr bestimmten Tagsatzung vor diesem Bezirksgerichte entwe-
der persönlich, oder durch einen Bevollmachtiglen so gennß anzzmelden, und geltendzu wa«
chrn,alS im widrigen der Netloß gehörig abgehalldlll, mnd yenen eltlallen Etben eing^
^ l w o n e t »erden wlrd.



ßFeilbiethungs. Edikt. sZ)
Von dem Bezirksgerilble ssreuh, wtrd dienn! dekannt gemackt. Es sey auf Anhalten des

Georg Oraschen, Orundbefl^er zu Außergorih, in die össenlllche Fe',Ii)ie»kung der den Eheleu»
ten Georg und Maria Kliappits^, eiflenchümlich gehörigen iin Dorfe S l u d a , liegenden auf
42a fl. gerichtlich geschützten Mlhlmühle ge>vill!«et morden.

Da nun zu diesem Hnde drey TeiWiiie. û >d zwar der erste auf den 28. Iäner, der 2te
auf den 2^. Februar, der Zl« aber aus ,3. März k. I . i z i ^ mil dem Beyftiye btst<mait
worden, daß wenn d'ele Realität weder den d?r ersten noch dey der 2. 5?tthielhin>« um den
SchäßungSbetrag an R u i n gebracht werden könnte, bey der Z. na-b Vovschlift der bestehenden
Verordnungen vorgegall^^n werden würde, so baden alle dieienia/n, weiche etivöyntc Hühie
mil Ane uud Zugehör an sich zu bringen gedenken, an den obbestimmlcn Tagen um 10 Uhr
Vormittag in der slmtckanzl.-o die''?s Bezirksgerichtes zu erscheinen.

Bezilk^aerickt Kreutz am »/. Vecemder »314.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem Bezirksgericht der StaalSherrschast MiHe!,lallen, wird hiemit be?annt p,ema<l l ;

Es sep auf Ansuchl>n des Herrn Mathias Pre!eßnig geiicktlich aufgestellten Corators der Ja«
kob Zudrrlnanischen Pupillen von Krainbulg, wegen in Koige eines gcrichlliten Vetglelchs
schuldigen 87 st. »F kr. in die Feilbiethnng der dem Schuldner Allere Dol f r r , insgemeirt
Krischmann von Waisa Ä, gchörigcn Esfecklen, nähmlich eine? schwarzen Zußochsen, eines
schwarze» Wallachen, eincr rö^hüchtin Melchkuh, 2 Zuchlkälber, einrö einfpänigen Leiter»
lvaßtns/ 8 Zenlrn Futterliroh, 2 Zenten Heues, m:d 2 Klafler Brennholzes, in« Wege
der E/»cuuoll gewlluget, und zurAbhalsung lerftlben d.'r l üe 20le und Zole k. M. Iäner je«
deswahl Vormiltiisss um y Uhr zu Waisach in dem Hmse deS GchuldnerS 9?f0.' 17. mit
dtin Äeyjatze ftestimmt worden, >aß wenn die besagte,, Fahrinsse wrl'er bc» der rrstrn noH^
zw^ylen Tagssliuilst um den Sckapunßipreiß oder darüber an Mar.n gedraHt werden löntNen,,
solche beo der drillen auch »nur der Schätzung ottialift wei^eü wurde, wozu d>e Kaustnsii»
gen zu e<ickeinen eingelafti'n werden. B^^^lsstsricht Mi.heistäNfn an> ,7. Äez. l Z i ^ .

l00c> (^lildcl^ l'.^)
werden gegen sichere Hypothek gesucht, worü^r das Zeitungsfomtoir nähere Aus-
kunft qidl.

^ ^ Theater - Nachricht.
, / Milt«roch den 4. Ievner iZ 'F ^> i . ' ^>oii!) l l der Hva^wielerin Maria Nnna Linkenthal

Schauspiel itt 4 Akten nab eiacr ro^anlischeu Geschlchle bealbeilet von C lr l Fricdrich
Hensler.

Verstorbene nl Laibach.
Den 28. December:

Den Thomas Nasch, Kartenmayler, s. Frau Maria, alt 33 Jahr am alten
Markt Nro.2«.
Iohanu Ser.'ütz, Krämer, alt 59 Jahr, am Zchabiek Nro. 122.

Den 29. delto:
Dem Sebastian Wokau, Maurer, s. K. Machias, alt 4 Jahr, auf der S t .

Peters Vorstadt, Nr. 53.
Den l< Ianncr iZlZ'

Dem Hrn. Thomas Tschcrne, 7lmcschreider, s. K« Karolilla, alt 1 Jahr, in der
Krakau, Nro. 23.

Mari« Termtza/ Wittwe, alt 72 I . , in der Kothgaffe Nro. 106.



N a c h r i c h t
des Verlegers der Lmbacher Zeitung an die (?. i '.) Herren Abnehmer

derselben. .

^ ) e y dem nahenden Jahreswechsel erlaubt sich das unterzeichnete Zeitungskomptoir
ihr Blatt dem fortwährenden Wohlwollen des verehruugswürdigen Publikums an-
zuempfehlen, und solches zur Fortsetzung der Pränumeration seines Blattes ergebenst
einzuladen. > .

Nach wir beflissen alle mer?würdigcn Ereignisse,
die sich in dcm laufenden Jahre nur immer ergeben haben mögen, unsern hochver-
ehrten Lesern und Freun'ocn nicht sowohl auf das geschwindeste zukommen zu machen,
sondern Ihnen selbe auch nach dcn verläßigsten Berichten gründlich mitzutheilen,
wobey wn jedoch hauptsächlich b>'6bsichNten ., keine wichtigen Gegenstände zu überge-
hen , welches bey dem unzulänglichen Raume dieses Blattes nicht würde haben er-
zielel w:rdsn können, wsnn jeder wichtige Vorfall mit allen und meistens uninteres-
santen Nebenmnständcn beygefügt worden wäre.

Ein sehnlichst erwünschter F kde ist uns nun geschenket, und wir hoffen unsere
Blät t t r nicht scbald wicher mit Schlachten und Siegesnachrichtcn anfüllen zu dü?<-
ftn. Dieser eingetretene scheinbare Stillstand in könnte zwar
die unangenehme Folge häbon , daß einige Leser das politische Blat t weniger inter-
essant als bisher finden möchwn; allein dieser Mangel trifft aus gedachtem Grunde
alls übrigen öffentlichen politische« Blätter, und ist daher für den jetzigen Zeitpunkt
wohl verzeihlich, um so mchr^ da eine allgemeine Uebersicht der Otaatcn, ihrer
innern und äussern ^chälmif fo dieselben in dem Laufe des künftigen Jahres wich-
tiger? folgenreichere Begebenheiten zu erwarten berechtigt, durch deren schnelle und
getreue Mittheilung Sie dann sicherlich firc die bisherig enthaltenen^ Auftritte von
Blutvergießen und' von Verheerungen reichlich werden entschädigt werden. Auch ist
das.diesem Blsstte beygefügte Intelligenzblatt in dem gegenwärtigen Z^tpuntte' vcn
ciusserster Wichtigkeit; m6em es ausser den in allen Blättern dieser 5'ttt vorkommen-
den Gegenständen anck noch alle Regierungsverordnungen, Kurrenden ic. liefert, so-
mit sich jeder Herr Beamte, Geistliche, und Privatmann, für den es Interesse hat,
auf das schleunigste davon unterrichten kann.

Ungeacht bey Ankündigung-nnd Einladung zur fernern gefälligen Forsetzung der
Pranumeration unserer Zeitungsdlättor beym Äusgang des ersten halben Jahrganges
das Papier nnd die andern Druckrequisiten gegen dem vorhergegangenen halben Jahre
im Prei e sehr aestieg^n waren, auch wegen der zunehmenden Theuerung sowohl,
als auch wegen M a n ^ l an Arbeitern der Arbeitslohn erhöht werden mußte, so blieb
ans Achtung sür unsere Herren Abnehmer der Preis doch der nähmliche, indem wir
den besonde. n Zufall wr Stempel- Erhöhung nnt Eintr i t t des 2ten halben Iahr-
ga'iges nicht vocanäschm konnten, sonoern dabey die Rechnung nur auf die vorige
Sr.mpel^bühr gema ht hatten.

Daß der Verleger bey diesem Umstände einen großen Nachtheil erlitten ha t ,
wird jodermann eben so einleuchtend seyn, als man es auch billig finden wird, w?n»



M die klinstigs A i t das ganzjährige Abonnement um- 30. kr. wenigstens solang ew<
h,öhe,t, werde, als, hie-.'in hohem. Otts keme Abin)?rung geschieht. ^

Der Pxeis, diesem vereinigten Laibacher̂  Zeitung,, in decen Focm^ nnd Einnck^-
tung kettle WänderMg- fur dermalen.seyn^ wu'd,, ist. daher folgen.)erm>issen in- Cön^'
VMtio.nsgeld festgesetzt, und zwar:

ganzjMlg für. die Abnehmer in, der Stadt .. - .. .. .̂  6 st. 30 kr..
tzalbjähng^ . . . . . . .. .. .. .. .. . . . ., 3 st. 15 kr.
ganzjährig durch Bothennmt-Couvert^ . .. . .. . . 7 ft. 3^ kr.
halbjährig .. . «. ., .. .. ., .. .. .. ... .. . . . 3 st. 45 kr..
ganzjährig durch die Post .. .. «, .̂ .̂  .. . .. ., . 9 st. —
halbjährig .. .. ., .. .̂  ., .. ., . . . . . ., . 4 st. 30 kr.

Sollte, absr jemand^ auch>dasvostämtlicheSigtllirm verlangen,,, so-wird ganzjährige
L A«. und.- halbjährig' 1? st^. dafür, verlangt..

Dje BHellungen beliebe man bey Zeiten entweder an-das hiesige löbl. k. k..
Obervostämt,. oder im Zeitungskomptoir'zu machen, so wie Auswärtige dies auch
bey, den, Ihnen: zunächst gelegenen' k.. k. Po^amtern zu thun ersucht werden. Zu-
gleich,bittet-man, diese BHellungen^ sammt Taxe,, mit wohllesbarenÄddrelsen, noch
vM^Ablguf dieses.Monats. Dezember zu machen, um sowohl die Auftage bestim-
mem, alsavch die richtige Bedienung, der dermaligen,, so wie auch der neu zutreten-
dem Herren Abnehmer/ eittlstiten- zu^können ,, weil auf bloße,Anzeige ohne Geld keine
Aitung- versandt ^folglich verspätete Bestellungen die Unannehmlichkeit troffm könnte,,
mjt. den vorhergegangenen: vergriffenen. Nummern nicht bedient werden- zu können:.

Endlich muUn,wir.noch anzeigen ,.daß für.jede 3lMllig2 Einschaltung , nemlich:
fm'.j^den-AuMtz ,,der. mcht̂ über 12 bis 15 gedruckte Zülen- enthält 1 st., von 15.
As.3p Zeilen' 1. st.. eme ganzs Se-te
wchtt üLersteigMs,2 -st., bey Uebermachung derselben mit̂ usenden sind, weil man sonst

' fstr̂  dieMogle.ichs: und^richtige: Einschaltung, in. das,. Intelligenzblatt nicht, gutstehetu

MMch^iw'D3zzmbn. 1LA4?.
Ipstpß'Sassellberg^

Verleger..


